
Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung der Stadtvertretung der St adt Barth 

SV/B/021/2009-14 

 Sitzungstermin: Donnerstag, den 23.06.2011 

 Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 

 Sitzungsende: 21:55 Uhr 

 Ort, Raum: im Rathaussaal der Stadt Barth 

Anwesend sind:  

Stadtpräsident 
Leistner, Dirk  

Stadtvertreter(in) 
Christoffer, Ute  
Flechsig, Ingeborg  
Friedrich, Holger  
Fritzsche, Hans-Jürgen  
Galepp, Mario  
Glewa, Martin  
Hermstedt, Peter  
Kaufhold, Erich  
Klein, Kerstin  
Kroll, Peter  
Leesch, Christine  
Meinert, Petra  
Schröter, Frank  
Schröter, Peter  
Schubert, Jörg  
Vanselow, Anne ab TOP 12 
Wiegand, Lothar  

Mitglied Seniorenbeirat 
Hübner, Heide-Marlen  

Geschäftsführer 
BQB - Barth  
Ostseeflughafen Stralsund-Barth GmbH  
Stadtwerke Barth GmbH  

Vertreter der Verwaltung 
Kerth, Stefan Dr.  
Kubitz, Manfred  
Mews, Heyko  
Pohland, Doreen  
Weidenmüller, Bernd  
Zierk, Silvia  

Entschuldigt fehlen:  

Stadtvertreter(in) 
Bossow, Gerhard  
Branse, Ernst  
Maak, Martin  
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Gäste: 35 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil  

 1. Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der 
Ladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

 2. Änderungsanträge zur Tagesordnung  
 3. Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sitzung  
 4. Bericht des Bürgermeisters über die Beschlüsse des Hauptaus-

schusses und über wichtige Angelegenheiten der Stadt 
 

 5. Einwohnerfragestunde  
 6. Bericht des Geschäftsführers der Ostsee-Flughafen GmbH zum 

Stand der Baumaßnahmen und zur Vermarktungsstrategie 
 

 7. Verwendung der Jahresergebnisse 2003, 2005 und 2006 des 
Abwasserentsorgungsbetriebes der Stadt Barth 

K-AL/B/612/2011 

 8. Beschluss zum Jahresabschluss 2007 des Abwasserentsor-
gungsbetriebes der Stadt Barth 

K-AL/B/610/2011 

 9. Beschluss zum Jahresabschluss 2008 des Abwasserentsor-
gungsbetriebes der Stadt Barth 

K-AL/B/611/2011 

 10. Richtlinie der Stadt Barth zur Neubauförderung in den förmlich 
festgelegten Sanierungsgebieten 

BA-StS/B/613/2011 

 11. 1. Änderung der Satzung über die Benutzung stadteigener Räu-
me, Sportstätten und Anlagen 

HA-AL/B/607/2011/1 

 12. Anfragen und Mitteilungen  

Nicht öffentlicher Teil  

 13. Vorstellung des Entwurfs des Betriebsführungsvertrages Bod-
denland 

Sitz/B/620/2011 

 14. Beschlussfassung zu einem Antrag aus der Stadtvertretersitzung 
vom 24.03.2011 

Sitz/B/617/2011 

 15. Anfragen und Mitteilungen  

Öffentlicher Teil  

 16. Wiederherstellung der Öffentlichkeit  
 17. Schließung der Sitzung  

Niederschrift: 

Öffentlicher Teil  

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsm äßigkeit der Ladung, der Anwe-
senheit und der Beschlussfähigkeit 

 Der Stadtpräsident, Herr Leistner, eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße 
Ladung, die Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest. 

zu 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 Herr Dr. Kerth zieht die Beschlussvorlage „6. Ergänzung des B-Plans Nr. 5,  Wohn-, 

Misch- und Gewerbegebiet "Hafenbereich" –Planaufstellungsbeschluss-„ zurück. Es 
bestehe noch Klärungsbedarf. 
Herr Hermstedt zieht die Beschlussvorlage „Antrag FDP-Fraktion zur nächsten Stadtver-
tretersitzung am 23.06.2011“ zurück. 
Herr Leistner lässt über die gesamte Tagesordnung abstimmen. 

 Beschluss:  
Die gesamte Tagesordnung wird beschlossen. 



 Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 17 
Ja-Stimmen: 17 

Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

zu 3 Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangeg angenen Sitzung 
 Herr Leistner lässt über das Protokoll vom 05.05.2011 abstimmen. 
 Beschluss:  

Die Stadtvertretung beschließt das Protokoll vom 05.05.2011. 
 Abstimmungsergebnis:  

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 
davon anwesend: 17 

Ja-Stimmen: 17 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

zu 4 Bericht des Bürgermeisters über die Beschlüsse des Hauptausschusses und über 
wichtige Angelegenheiten der Stadt 

 Der Bürgermeister informiert über die Tätigkeiten der einzelnen Bereiche der Verwaltung 
und informiert insbesondere über die Beschlüsse des Hauptausschusses. 
U.a. informiert Herr Dr. Kerth: 

• Kita Wirbelwind Sanierung Fertigstellung 28.06.2011 
• Antworten auf die Anfragen aus der Einwohnerfragestunde (letzte Stadtvertreter-

sitzung) 
• aktuelle Informationen und Grüße aus Partnerstadt Bremervörde 
• 20-jähriges Schützenfest Barther Schützenverein (gleichzeitig findet die NDR-

Sommertour statt) 
 
Herr Dr. Kerth gratuliert Herrn Maak zur Wiederwahl zum Amtswehrführer und Herrn 
Voigt zum stellv. Amtswehrführer. 

zu 5 Einwohnerfragestunde 
 Es gibt keine Anfragen von den Einwohnern. 
zu 6 Bericht des Geschäftsführers der Ostsee-Flughaf en GmbH zum Stand der Bau-

maßnahmen und zur Vermarktungsstrategie 
 Der Geschäftsführer Herr Wojtasik gibt einen umfassenden Bericht zum Stand der Bau-

maßnahmen und zur Vermarktungsstrategie zum Ostsee-Flughafen ab. 
Der Bericht ist Bestandteil dieser Niederschrift. 
 
Herr Fritzsche möchte wissen, wie viele Angestellte zurzeit auf dem Flughafen beschäf-
tigt sind. Herr Wojtasik sagt, dass es zurzeit 5 Angestellte seien. 
Weiterhin möchte Herr Friedrich wissen, ob bereits Verträge mit Fluglinien abgeschlos-
sen sind. Dieses wird von Herrn Wojtasik verneint. 
Frau Leesch kritisiert die Entscheidung über den Ablauf der einzelnen Schritte. 
Herr Kroll fragt, wie viele Angestellte auf dem Flughafen nach Fertigstellung beschäftigt 
werden. Herr Wojtasik sagt, dass es sich nach den An- und Abfahrtszeiten entscheidet. 
Weiterhin fragt Herr Kroll, wie die Sicherung durch die Feuerwehr erfolgen solle. Herr 
Wojtasik sagt, dass nach Fertigstellung eine vertragliche Regelung getroffen wird. Der-
zeit gebe es eine Betriebsfeuerwehr. 
Herr Frank Schröter möchte wissen, wie es dann weiterläuft, wenn der Marketingleiter 
ausfalle. Herr Wojtasik sagt, dass dann auch weiterhin daran gearbeitet wird. 
Herr Wiegand fragt, ob etwas an den Gerüchten dran sei, dass Investoren den Flugplatz 
kaufen wollen. Herr Wojtasik sagt, dass daran zum heutigen Stand nichts dran sei. 
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zu 7 Verwendung der Jahresergebnisse 2003, 2005 und 2006 des Abwasserentsor-
gungsbetriebes der Stadt Barth 

 Herr Dr. Kerth begründet die Vorlage. 
 
Herr Fritzsche ist der Meinung, dass die Beschlüsse bereits vorhanden sind. 

 Beschluss:  
Die Stadtvertretung der Stadt Barth beschließt die Umbuchung des Verlustvortrages in 
Höhe von 246.534,02 €, der sich aus der Summe der Verluste der Jahre 2003, 2005 und 
dem Gewinn des Jahres 2006 ergibt. (Siehe Anlage)  
Dieser Verlustvortrag soll im Zuge der Jahresabschlussarbeiten 2010 von den Wirt-
schaftsprüfern gegen die Allgemeine Rücklage des Abwasserentsorgungsbetriebes der 
Stadt Barth gebucht werden.  

 Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 17 
Ja-Stimmen: 9 

Nein-Stimmen: 6 
Stimmenthaltungen: 2 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

zu 8 Beschluss zum Jahresabschluss 2007 des Abwassere ntsorgungsbetriebes der 
Stadt Barth 

 Es gibt kein Erläuterungs- und Diskussionsbedarf. 
 Beschluss:  

1. Die Stadtvertretung der Stadt Barth beschließt die Feststellung des Jahresab-
schlusses 2007 des Abwasserentsorgungsbetriebes der Stadt Barth. 

2. Der vorhandene Jahresverlust in Höhe von 218.834,86 € wird als Verlustaus-
gleichsanspruch (Forderung) gegenüber der Stadt Barth ausgewiesen und aus 
dem Haushalt 2011 der Stadt beglichen. 

3. Die Stadtvertretung der Stadt Barth beschließt die Entlastung des Betriebsleiters 
für das Geschäftsjahr 2007. 

4. Die Stadtvertretung der Stadt Barth beschließt die Entlastung der mit der Be-
triebsführung beauftragten Wasser- und Abwasser GmbH „Boddenland“ für das 
Geschäftsjahr 2007. 

 
 Abstimmungsergebnis:  

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 
davon anwesend: 17 

Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 8 

Stimmenthaltungen: 1 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Herr Leistner stellt fest, dass damit der Jahresabschluss 2007 nicht bestätigt ist. 
 

zu 9 Beschluss zum Jahresabschluss 2008 des Abwassere ntsorgungsbetriebes der 
Stadt Barth 

 Herr Dr. Kerth begründet die Vorlage. 
 
Nach Klärung von Einzelfragen wird über die Vorlage abgestimmt. 



 Beschluss:  
5. Die Stadtvertretung der Stadt Barth beschließt die Feststellung des Jahresab-

schlusses 2008 des Abwasserentsorgungsbetriebes der Stadt Barth. 
6. Der festgestellte Jahresverlust in Höhe von 93.961,80 Euro wird auf neue Rech-

nung vorgetragen. 
7. Die Stadtvertretung der Stadt Barth beschließt die Entlastung des Betriebsleiters 

für das Geschäftsjahr 2008. 
8. Die Stadtvertretung der Stadt Barth beschließt die Entlastung der mit der Be-

triebsführung beauftragten Wasser- und Abwasser GmbH „Boddenland“ für das 
Geschäftsjahr 2008. 

 
 Abstimmungsergebnis:  

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 
davon anwesend: 17 

Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 8 

Stimmenthaltungen: 2 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

zu 10 Richtlinie der Stadt Barth zur Neubauförderung in den förmlich festgelegten Sa-
nierungsgebieten 

 Frau  Meinert stellt den Antrag, die Vorlage in die Ausschüsse zu verweisen. 
 Beschluss:  

Die Stadtvertretung beschließt, die Beschlussvorlage in die Ausschüsse zu verwiesen. 
 

 Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 17 
Ja-Stimmen: 13 

Nein-Stimmen: 1 
Stimmenthaltungen: 3 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

zu 11 1. Änderung der Satzung über die Benutzung stadt eigener Räume, Sportstätten 
und Anlagen 

 Herr Dr. Kerth begründet die Vorlage. 
 
Nach einer umfangreichen Diskussion stellt Herr Frank Schröter den Antrag, die Vorlage 
in den Ausschuss für Schule und Soziales zu verweisen. 
Herr Leistner lässt über den Antrag abstimmen. 
Beschluss:  
Die Stadtvertretung beschließt die Vorlage in den Ausschuss für Schule und Soziales zu 
verweisen. 
Abstimmungsergebnis:  

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 
davon anwesend: 18 

Ja-Stimmen: 3 
Nein-Stimmen: 14 

Stimmenthaltungen: 1 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Daraufhin lässt Herr Leistner über die Beschlussvorlage abstimmen. 
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 Beschluss:  
Die Stadtvertretung beschließt die 1. Satzungsänderung über die Benutzung der stadt-
eigenen Räume, Sportstätten und Anlagen gemäß Anlage. 

 Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 

davon anwesend: 18 
Ja-Stimmen: 16 

Nein-Stimmen: 1 
Stimmenthaltungen: 1 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

zu 12 Anfragen und Mitteilungen 
 • Herr Leistner gibt bekannt, dass er als Mitglied aus dem Umlegungsausschuss 

zurücktritt und begründet diese Entscheidung. Ein Nachfolger soll in der nächs-
ten Stadtvertretersitzung gewählt werden. 

• Herr Kroll verliest ein Schreiben von Frau Saefkow „Rettung der Förderschule“ 
und übergibt diesen an Herrn Dr. Kerth. Herr Dr. Kerth äußert seine Bedenken zu 
diesem Thema und sagt, dass dieses nicht unsere Hand liege. Herr Frank Schrö-
ter sagt, dass sich der Ausschuss für Schule und Soziales mit diesem Thema in 
der nächsten Sitzung beschäftigen werde. 

• Herr Fritzsche informiert, dass Herr Schmidt noch keine schriftliche Antwort auf 
seine Anfrage aus der letzten Stadtvertretersitzung zum Thema „Kenzer Land-
weg“ erhalten habe. 

• Herr Frank Schröter weist auf das beschlossene Jugendkonzept hin, wo drin se-
he, dass der Sportplatz, Sporthallen etc. in den Ferien zugänglich sind. 

• Herr Galepp  bedankt sich bei allen Helfern für die Unterstützung beim Barther 
Kinderfest. Des Weiteren kritisiert Herr Galepp Herrn Dr. Kerth, da er einen Land-
tagskandidaten der SPD auf die Bühne zur Eröffnung des Kinderfestes mitge-
nommen habe. Dieses sei keine Wahlveranstaltung gewesen. Weiterhin infor-
miert Herr Galepp, dass für das Projekt „Hanse-Tour-Sonnenschein“ insgesamt 
347,00 beim Kinderfest gespendet worden sind. Der Barther Heimatverein habe 
die Summe auf 500,00 € erhöht. Herr Dr. Kerth nimmt zu dem Vorwurf Stellung. 

• Frau Leesch stellt den Antrag, dass jeder anwesende Stadtvertreter 25,00 € sei-
nes Sitzungsgeldes für das Projekt „Hanse-Tour-Sonnenschein“ spendet. 
Beschluss:  
Die Stadtvertertung beschließt, dass jeder anwesende Stadtvertreter 25,00 € 
seines Sitzungsgeldes für das Projekt „Hanse-Tour-Sonnenschein“ spendet. 
Abstimmungsergebnis:  

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 
davon anwesend: 18 

Ja-Stimmen: 18 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 

• Frau  Klein bittet um Überprüfung, wer die Randgitter im Reifergang beschädigt 
hat. 

• Frau Meinert informiert, dass die Produktionsschule Aufgaben wahrnimmt, wel-
che in den privatwirtschaftlichen Bereich gehören. (z.Bsp. Entkernung…) Herr Dr. 
Kerth sagt, dass das Thema in der nächsten Sitzung der Produktionsschule an-
sprechen werde. 



 Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Anzahl der Vertreter:  

davon anwesend:  
Ja-Stimmen:  

Nein-Stimmen:  
Stimmenthaltungen:  

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

zu 16 Wiederherstellung der Öffentlichkeit 
 Herr Leistner stellt die Öffentlichkeit wieder her und informiert über die im nichtöffentli-

chen Teil gefassten Beschlüsse. 
zu 17 Schließung der Sitzung 
 Herr Leistner schließt die Sitzung um 21:55 Uhr. 
 
 
 
 
  

 
Datum und Unterschrift 
Dirk Leistner 
Der Stadtpräsident 

 
Datum und Unterschrift 
Maik Engelhardt 
Protokollant 

 


